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Medienmitteilung 

Sechster und letzter Band des «Solothurner Namenbuch» erschienen  

 

Solothurn, 17. Januar 2026 – Vom Altisberg zum Zinsibrunnen, von 

Deitingen bis Schnottwil – der sechste und letzte Band der Reihe 

«Solothurnisches Namenbuch» zur Amtei Buchegg-Wasseramt liegt vor.  

 

Weshalb gibt es in Subingen einen Maccaronibach? Wie ist das Schnapshölzli in 

Halten zu deuten? Wer wohnte ursprünglich im Elsässli-Quartier in Derendingen? 

Und wieso trägt eine Beiz in Küttigkofen den Namen Bismarck? Ortsnamen 

erzählen und widerspiegeln Geschichte, sie stiften Identität und sind ein 

Kulturschatz, den es zu bewahren gilt.  

 

Die zweiteilige Publikation «Die Flur- und Siedlungsnamen der Amtei 

Bucheggberg-Wasseramt» widmet sich rund 11'000 Flur-, Gewässer- und 

Siedlungsnamen aus neun Jahrhunderten. Diese werden in ihrem sprach- und 

kulturwissenschaftlichen Kontext erklärt. Für das über 1’500-seitige Lexikon 

wurden rund 80’000 handschriftliche, gedruckte, mündliche und kartographische 

Belege aller 47 Gemeinden und Ortschaften der Amtei Bucheggberg-Wasseramt 

zusammengetragen. Die Forschungsstelle, welche an der Universität Basel 

angegliedert ist,  arbeitete dafür eng mit der Bevölkerung und den örtlichen 

Archiven zusammen. Auf dieser Grundlage wird die Orts- und 

Flurnamenlandschaft der Amtei erstmals in ihrer historischen Tiefe als Lexikon 

greifbar gemacht.  
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Der nun erschienene Band beschliesst als sechster und letzter Amtei-Band die 

Reihe «Solothurnisches Namenbuch». Mit dem Abschluss des Gesamtprojekts 

schliesst das seit 1989 laufende wissenschaftliche Projekt eine kantonale 

Forschungslücke. Es ergänzt die vorliegenden Namenbücher der Nordwestschweiz 

und der meisten weiteren Deutschschweizer Kantone.  

 

Der Abschluss des langjährigen Projekts wurde an einer Vernissage in der Giessi 

Derendingen in Anwesenheit von Regierungsrat Mathias Stricker, Projektleiter 

Hans Bickel, Arlette Neumann vom Schwabe Verlag, SRF-Mundartexperte Markus 

Gasser sowie der Herausgeberinnen Jacqueline Reber und Rebekka Schifferle 

gefeiert.  

 

 

Weitere Informationen  

Das «Solothurnische Namenbuch» kann beim Schwabe Verlag bezogen werden: 

 

SONb 6: Jacqueline Reber, Rebekka Schifferle (Hg.) 

Die Flur- und Siedlungsnamen der Amtei Bucheggberg-Wasseramt 

1’576 Seiten, 50 Abbildungen s/w, 53 Karten, zwei Teilbände, gebunden  

ISBN 978-3-7965-5326-4, CHF 168.–, EUR 168.–, 2025 erschienen 

 

Schwabe Verlag 

St. Alban-Vorstadt 76 

4052 Basel 

061 278 95 65 

info@schwabeverlag.ch 


